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De Kari törf mit em Bape i d Kunschtusschtellig

Aus dem Leben

Lord Dorset befand sich eines Tages
in Gesellschaft mit dem Herzog von Bu-
kingham, dem Grafen Rochester und
mit Dryden. Das Gespräch betraf die
Schönheit der Schreibart, die verschiedenen

Wendungen, jene glänzenden
Eigenschaffen, die das Wort «Witz» in
sich schlieht. Es kam zu einer Wette,
wer von ihnen den besten Einfall zu

Papier bringen würde, und man
bestimmte Dryden zum Richter. Alle gaben
sich Mühe, durch einen sinnreichen Einfall

Drydens Beifall zu erhalten, während

Lord Dorset nachlässig wenige
Zeilen auf ein Papier schrieb und unter
den Leuchter steckte.

Nachdem alle ihre Arbeit beendet
hatten, las Dryden die verschiedenen
Aufsätze. «Meine Herren», sagte er nach

einigem Stillschweigen, «ich bekenne,
dah Ihre Aufsätze vortrefflich geraten
sind, aber Sie werden verzeihen, wenn
ich Lord Dorset den Preis zuerkenne,
er hat einen Einfall gehabt, der mich

ganz bezaubert. Urteilen Sie selbst, hier
ist er: «Gegen dieses zahle ich an Joh.

Georg Dryden die Summe von 500
Pfund Sferling, sage: fünfhundert Pfund
Sterling, Lord Dorset.»
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